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Mit dem Gesetz über den Rechtsschutz bei überlangen Gerichtsverfah-
ren und strafrechtlichen Ermittlungsverfahren vom 24.11.2011 hat der 
Gesetzgeber einen speziellen Rechtsbehelf bei unangemessener Verfah-
rensdauer geschaffen, um eine Lücke im bisherigen Rechtsschutzsystem 
zu schließen. Nach der Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs 
für Menschenrechte entsprachen die bisherigen Rechtsschutzmöglichkei-
ten nicht den sich aus der Europäischen Menschenrechtskonvention er-
gebenden Anforderungen an einen wirksamen Rechtsbehelf. Vor diesem 
Hintergrund hat der deutsche Gesetzgeber einen Entschädigungsan-
spruch gegen den Staat bei unangemessener Verfahrensdauer normiert. 
Mit dem vorliegenden Buch wird eine knappe Einführung in die Neu- 
regelung gegeben. 

Nach einer kurzen Übersicht zu dem neuen Gesetz wird die Neurege-
lung des Rechtsschutzes bei überlanger Verfahrensdauer in §§ 198 ff. 
GVG vorgestellt, die für alle fünf Gerichtsbarkeiten gilt. Dabei werden 
insbesondere die Voraussetzungen und der Inhalt des nunmehr geschaf-
fenen Entschädigungsanspruchs sowie dessen gerichtliche Durchsetzung 
untersucht. Ferner werden die Übergangsregelung, das Verhältnis zu an-
deren Rechtsbehelfen und die Sonderbestimmungen für das Strafverfah-
ren und das strafrechtliche Ermittlungsverfahren beleuchtet. Im An-
schluss daran werden die speziellen Regelungen für den Rechtsschutz 
bei überlanger Dauer von Verfahren vor dem Bundesverfassungsgericht 
erörtert, die mit den §§ 97a ff. in das Bundesverfassungsgerichtsgesetz 
eingefügt worden sind. Die vorliegende Einführung soll eine erste Orien-
tierung bei der Anwendung der neuen Vorschriften bieten. 

 
Koblenz, im März 2013 
Thomas Stahnecker 
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